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Protokoll 
 

 

über die am 14. Juni 2022 von 18.00 Uhr bis 19.25 Uhr im Sitzungszimmer des Kommu-

nalzentrums unter dem Vorsitz von Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald abgehaltene 

 

3. Gemeinderatssitzung (Gemeinderatsperiode 2022 – 2028) 

 

 

Anwesend: Hubert Almberger, Christina Döttlinger, BEd, Hanspeter Ellmerer, 

Klaus Födermair, Dr. Andreas Franze, Susanne Hartrumpf, Melanie 

Hutter, Maximilian Hüttner (ab 18.05 Uhr), Manfred Kecht, Heribert  

Mariacher, Johann Mayr, Darko Omerbasic, Gregor Salinger, Laura 

Sojer, Markus Sojer, Robert Steger, Peter Trixl, Peter Wallner 

 

Entschuldigt: Andrea Hauser (Ersatz: Dr. Andreas Franze [entschuldigt auch die Er-

satzmitglieder Christine Gschnaller, MSc und Günther Huber]), Claudia 

Pali (Ersatz: Markus Sojer) 

 

Unentschuldigt: niemand 

 

Schriftführer: Dr. Ernst Hofer, MBA 

 

 

 

 

www.st.johann.tirol 

    
Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol 
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Tagesordnung 

 

 

 

I. Berichte des Bürgermeisters 

 

1) Präsentation: Neugestaltung der Egger-Kreuzung (Vortragende: Dipl.-Ing. Jürgen  

Wegscheider und Dipl.-Ing. Thomas Wiesbauer) 

2) Auszeichnung für Engagement im Klimaschutz: KIM St. Johann in Tirol („klimaaktiv 

Gold“) 

 

II. Anträge des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes 

 

III. Berichte und Anträge der Ausschüsse 

 

1) Bauausschuss 

1) Erlassung von Bebauungsplänen 

a) Gst. 283/15 (Bereich Landesstraße B 178 Loferer Straße – Anton Brunnschmid, 

Installationen für Heizung und Sanitäre Gesellschaft m.b.H.) 

b) Gst. 50/2 (Bereich Poststraße, Speckbacherstraße – Thomas Karl GmbH) 

 

2) Finanzausschuss 

1) Taxivoucher: Neufestlegung von Entgelten 

 

3) Straßenausschuss 

1) Vorstellung des Park- und Verkehrsleitsystems (Vortragende: Dr. Andreas Franze, 

Alexander Hronek und Stefan Brandtner) 

 

4) Wirtschaftsausschuss 

1) Neugestaltung der Carsharing-Tarife (Vortragende: Marije Moors, MSc) 

 

IV. Namhaftmachungen 

 

1) Namhaftmachungen der Gemeinderatspartei „St. Johanner Sozialdemokraten (SPÖ)“ 

infolge des Mandatsverzichts von Petra Sojer, MSc 
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V. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

 

 

 

Am Beginn der Sitzung sind 18 Gemeinderäte anwesend. 

 

Dr. Andrea Franze, Laura Sojer und Markus Sojer geloben vor dem Gemeinderat Folgen-

des: 

 

„Ich gelobe, in Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu befolgen, mein Amt 

uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der Marktgemeinde St. Johann in 

Tirol und ihrer Bewohnerinnen und Bewohner nach bestem Wissen und Können zu för-

dern.“ 

 

Maximilian Hüttner kommt um 18.05 Uhr zu Gemeinderatssitzung. Es sind 19 Gemeinde-

räte anwesend. 

 

I. Berichte des Bürgermeisters 

 

1) Präsentation: Neugestaltung der Egger-Kreuzung (Vortragende: Dipl.-Ing. Jürgen  

Wegscheider und Dipl.-Ing. Thomas Wiesbauer) 

 

Dipl.-Ing. Jürgen Wegscheider erläutert die geplante Neugestaltung der Egger-Kreu-

zung anhand eines Plans. 

 

Der Plan ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage A angehängt. 

 

Dipl.-Ing. Jürgen Wegscheider erkundigt sich beim Gemeinderat danach, ob die Tiroler 

Landesstraßenverwaltung an dieser Planung, an einer Entschärfung der vielbefahrenen 

Egger-Kreuzung, festhalten soll. Die Resonanz ist positiv. Heribert Mariacher meint zur 

Umsetzung: „Je schneller, desto besser.“ 
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Beschluss (19:0): 

 

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol spricht sich für eine Neugestaltung der Egger-

Kreuzung aus und bittet das Land Tirol, die entsprechenden Planungen fortzusetzen, 

die erforderlichen behördlichen Genehmigungen einzuholen und das Projekt rasch um-

zusetzen. 

 

2) Auszeichnung für Engagement im Klimaschutz: KIM St. Johann in Tirol („klimaaktiv 

Gold“) 

 

Die Bauamtsleiterin erläutert die Kriterien für den Erhalt der an die Gemeinde verlie-

hene Auszeichnung „klimaaktiv Gold“. Die Verleihung erfolgte in Zusammenhang mit 

dem Neubau der Kinderbetreuungseinrichtung KIM („Kinder im Mittelpunkt“) St. Johann 

in Tirol (siehe in diesem Zusammenhang auch Anlage B dieses Gemeinderatsproto-

kolls). 

 

Der Bürgermeister bedankt sich abschließend bei allen Beteiligten. 

 

II. Anträge des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes 

 

Es liegen keine Anträge des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes vor.  

 

Verwaltungsgemeinschaft. Im Rahmen dieses Tagesordnungspunkts berichtet der Bür-

germeister über das Interesse mehrerer Gemeinden (Jochberg, Aurach bei Kitzbühel, Reith 

bei Kitzbühel und Going am Wilden Kaiser) an einem Beitritt zur Freizeitwohnsitz-Verwal-

tungsgemeinschaft. 

 

III. Berichte und Anträge der Ausschüsse 

 

1) Bauausschuss 

1) Erlassung von Bebauungsplänen 

a) Gst. 283/15 (Bereich Landesstraße B 178 Loferer Straße – Anton Brunnschmid, 

Installationen für Heizung und Sanitäre Gesellschaft m.b.H.) 

 

Die Bauamtsleiterin erläutert die maßgeblichen Parameter dieses Tagesord-

nungspunkts. 
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Beschluss (19:0): 

 

Der von Dr. Erich Ortner ausgearbeitete Entwurf vom 26. April 2022 („Freisin-

ger/Brunnschmid“) über die Änderung des Bebauungsplans vom 28. Juni 2021 

(„Freisinger/Brunnschmid“), zu Zahl RoBau-2-416/433/2-2021 aufsichtsbehörd-

lich geprüft, wird gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 aufgelegt. Die Auflegungsfrist 

beträgt vier Wochen. Gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 erfolgt mit der Beschluss-

fassung über die Auflegung des Entwurfes nach § 64 Abs. 1 TROG 2022 gleich-

zeitig der Beschluss über die Erlassung des Bebauungsplans. Dieser Beschluss 

wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-

nahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-

son oder Stelle abgegeben wurde. 

 

b) Gst. 50/2 (Bereich Poststraße, Speckbacherstraße – Thomas Karl GmbH) 

 

Die Bauamtsleiterin erläutert die maßgeblichen Parameter dieses Tagesord-

nungspunkts. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Der Entwurf des Bebauungsplans mit ergänzendem Bebauungsplan für das 

Gst. 50/2 von Dr. Erich Ortner vom 31. März 2022 („Karlhaus Poststrasse 

2/Speckbacherstr. 4“) wird gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 aufgelegt. Die Aufle-

gungsfrist beträgt vier Wochen. Gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 erfolgt mit der 

Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfs nach § 64 Abs. 1 TROG 

2022 gleichzeitig der Beschluss über die Erlassung des Bebauungsplans mit er-

gänzendem Bebauungsplan. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 

wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme 

zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 

wurde. 
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2) Finanzausschuss 

1) Taxivoucher: Neufestlegung von Entgelten 

 

Der Finanzverwalter erläutert die Neufestlegung der Taxivoucher-Entgelte. Der Bür-

germeister bedankt sich bei den teilnehmenden Taxiunternehmen für das gemein-

same Vorgehen. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Das Entgelt für die Taxiunternehmen in Zusammenhang mit den Taxivouchern wird 

ab dem 1. Juli 2022 von EUR 6,50 auf EUR 8,00 je Voucher erhöht. 

 

Die Taxivoucher werden ab dem 1. Juli 2022 zu einem Preis von EUR 3,50 an die 

Gemeindebürger ausgegeben. 

 

Mit einem Taxivoucher können höchstens vier Personen gemeinsam fahren. Der 

Gültigkeitsbereich der Voucher wird bis zum Gasthaus Rummlerhof erweitert. 

 

Anmerkung: Der neue Gültigkeitsbereich für die Taxivoucher ist in Anlage C die-

ses Gemeinderatsprotokolls ersichtlich. 

 

3) Straßenausschuss 

1) Vorstellung des Park- und Verkehrsleitsystems (Vortragende: Dr. Andreas Franze, 

Alexander Hronek und Stefan Brandtner) 

 

Dr. Andreas Franze, Alexander Hronek und Stefan Brandtner stellen mithilfe mehre-

rer Dateien das neue Park- und Verkehrsleitsystem vor. 

 

Auszüge aus der Präsentation sind diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage D 

angehängt. 

 

Der Bürgermeister greift das Schlagwort „IoT“ (Internet of Things – Internet der 

Dinge) auf. Die Gemeinde sei hier Vorreiterin. Aufgrund dieser Systeme könnten 

faktenbasierten Entscheidungen getroffen werden, was speziell in sensiblen Berei-

chen wie dem Verkehr wichtig sei. 
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4) Wirtschaftsausschuss 

1) Neugestaltung der Carsharing-Tarife (Vortragende: Marije Moors, MSc) 

 

Marije Moors, MSc stellt die neuen Carsharing-Tarif vor. Dabei verweist sie insbe-

sondere auf ein optionales Sicherheitspaket, welches zu einer markanten Reduk-

tion des Selbstbehalts führt (Details siehe in den folgenden Tabellen). 

 

Der Bürgermeister bedankt sich zum Schluss und meint, das bestehende Car- 

sharing-System funktioniere ausgezeichnet. 

 

Beschluss (19:0): 

 

Ab 1. Juli 2022 gelten folgende Carsharing-Tarife: 

 

 Monatliche 

Grundgebühr 

Nutzungs-

entgelt 

Einzelperson EUR 7,00  

 

 

 

EUR 0,22 

pro Kilometer

 

EUR 2,00

pro Stunde

Familientarif (für höchstens vier Nutzer im 

gemeinsamen Haushalt) 

Basistarif (erste Person) 

für jede weitere Person  

 

 

EUR 7,00 

EUR 4,00 

Hoteltarif (für höchstens drei registrierte Nut-

zer und eine übertragbare Karte) 

EUR 30,00 

Vereinstarif (für Mitglieder des jeweiligen Ver-

eins zwei übertragbare Karten) 

EUR 17,00 

Optionales Sicherheitspaket  

(verringert den Selbstbehalt und die Bearbeitung 

im Kasko-Schadensfall von 750 Euro auf 200 Euro, 

Bindung für ein Jahr) 

EUR 7,00 

 

Die Buchungsdauer beträgt mindestens eine Stunde und höchstens 48 Stunden. 

Nach der ersten Stunde wird im Viertelstundentakt (angefangene Viertelstunde) ab-

gerechnet. 
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Gebührenliste 

Position Gebühr 

Nicht-Durchführung der SEPA-Lastschrift EUR 18,00

Verlust der Keycard (Sperre und Neuausstel-

lung) 

EUR 25,00

Verschmutzung, Rauchen EUR 50,00

Grobe Verschmutzung nach tatsächlichem Aufwand

Verspätung (Toleranzzeit: 15 Minuten) EUR 25,00

Selbstbehalt im Schadensfall EUR 750,00 plus EUR 50,00 

Bearbeitungsgebühr 

(bei optionalem Sicherheitspaket: 

EUR 200,00)

Fahrzeug wird nicht an der Ladestation abge-

stellt oder dort nicht angesteckt 

EUR 150,00

Notwendiger Einsatz eines Service-Technikers nach tatsächlichem Aufwand

Bearbeitungsgebühr für behördliche Auskünfte 

(etwa bei Anonymverfügungen, Abschleppvor-

gängen oder Schadensfällen [bei Eigenver-

schulden]) 

EUR 25,00

Kostenpauschale bei vertragswidrigem Verhal-

ten (etwa Fahrten ohne Buchung, unberech-

tigte Weitergabe oder sonstiger Missbrauch 

der Keycard, Überlassen des Fahrzeugs an 

Nichtberechtigte, verzögerte Fahrzeugrück-

gabe um mehr als 24 Stunden) 

EUR 250,00

 

VI. Namhaftmachungen 

 

1) Namhaftmachungen der Gemeinderatspartei „St. Johanner Sozialdemokraten (SPÖ)“ 

infolge des Mandatsverzichts von Petra Sojer, MSc 

 

Die Gemeinderatspartei „St. Johanner Sozialdemokraten (SPÖ)“ nimmt aufgrund des 

Mandatsverzichts von Petra Sojer, MSc, mehrere Namhaftmachungen vor. 

 

Die Namhaftmachungen sind diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage E angehängt. 
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IV. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

St. Johanner Bergbahnen. Heribert Mariacher bezieht sich auf eine Veranstaltung („Vor-

trag“) der St. Johanner Bergbahnen Gesellschaft m.b.H. vom 13. Juni 2022. Er fragt nach 

der zukünftigen Gesellschafterposition der Gemeinde. Halte diese weiterhin an ihrem Anteil 

(EUR 2.025.701,32) am Stammkapital (EUR 14.632.253,69) fest oder sei beispielsweise 

auch ein „Ausstieg“ denkbar? Der Bürgermeister antwortet, derartige Überlegungen wer-

den zu erörtern sein. Bei der Veranstaltung am 13. Juni 2022 hätten Experten ihre Sicht 

der Dinge dargelegt. Nunmehr gehe es um einen gemeinsamen, partnerschaftlichen Weg. 

Bei der Veranstaltung sei dafür eine „gute Basis“ erkennbar gewesen. 

 

Baustelle Wiesenweg. Markus Sojer spricht Probleme bei einer Baustelle am Wiesenweg 

– einer öffentlichen Interessentenstraße – an und erkundigt sich in diesem Zusammenhang 

nach Zuständigkeiten (Obmann der Straßeninteressentschaft?) und Zahlungsverpflichtun-

gen (Wer zahlt?). Der Bürgermeister verweist auf grundsätzliche Aufgaben eines Obmanns 

einer Straßeninteressentschaft und ersucht gleichzeitig, diese Fragen mit dem zuständigen 

Mitarbeiter im Amt (Alexander Hronek) zu besprechen. 

 

Dieses Protokoll enthält fünf Anlagen. 

 

St. Johann in Tirol, 14. Juni 2022 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

Der Schriftführer:     Gemeinderäte: 
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